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Summer School 2013  
„Nationale Institutionen – Internationale Konsequenzen“ 

ERASMUS Intensiv Programm 
 

Der Schwerpunkt des Erasmus-Intensivprogramms ist die Förderung des interdisziplinären und 
internationalen Diskurses über die Wirkung nationaler Institutionen auf individuelle 
Entscheidungen und daraus entstehenden internationalen Konsequenzen. Für diese Thematik  
wird auf einer Summer School durch tägliche Projektarbeit, Workshops, Vorlesungen und 
Fallstudien sensibilisiert, sowie das europäische Verständnis durch kooperatives Lernen und 
Lehren verbessert. 

Es werden jeweils 7 Studierende und 2 Dozenten der Partnerhochschulen (Hochschule Anhalt, 
Universität Sofia St. Kliment Ohridski, Universität Louis Lumière Lyon 2, Zeppelin Universität 
Friedrichshafen, Wirtschaftsuniversität Krakau) teilnehmen. 

Die Unterrichtssprache ist deutsch. Wenige ergänzende Forschungsvorträge werden auf 
Englisch gehalten. Das aktuelle Kurs-Curriculum ist auf der Internetseite eingestellt. 

Die Summerschool findet vom 21.07. – 03.08.2013 an der Hochschule Anhalt in Bernburg statt. 

 

Hinweise für Studierende der Universität Sofia St. Kliment Ohridski  

Voraussetzungen: Studierende müssen in einem Bachelorstudiengang der Universität Sofia 
St. Kliment Ohridski eingeschrieben sein und im SS 2013 sollten sie mindestens im 3. 
Studienjahr sein. Es müssen ausreichende deutsche Sprachkenntnisse vorliegen, um an der 
Summer School teilzunehmen. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen während der 
Summer School ist obligatorisch. Die Anreise sollte kurz vor Beginn erfolgen und die Abreise 
kurz nach Ende der Summer School. 

 

Bewerbung: Schicken Sie Ihre Bewerbung bis zum 15.02.2013 in elektronischer Form an: 
sedlarski@feb.uni-sofia.bg. 

Die Bewerbung umfasst: 
 1. Ein Motivationsschreiben, in dem Sie Ihr Interesse ausführen und begründen. 
 2. Einen einseitigen tabellarischen Lebenslauf. 
 3. Einen aktuellen Notenauszug. 
 4. Einen Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse. 
 
Auswahl: Die Auswahl der Bewerber erfolgt durch den Koordinator der Universität Assoc. Prof. 
Dr. Teodor Sedlarski unter Einbeziehung eines Projektleiters einer anderen teilnehmenden 
Hochschule anhand der eingereichten Unterlagen nach den Kriterien Motivation und 
Qualifikation. Das Auswahlverfahren beginnt mit Ende der Bewerbungsfrist. Sollten mehr 
Interessenten als Plätze vorhanden sein, wird nach dem Kriterium der Qualifikation eine 
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Nachrückerliste gebildet. Alle angenommenen Studenten werden kurzfristig von ihrer Annahme 
zur Summer School informiert. 

Förderung: Voraussetzung für die Förderung ist, dass die Studierenden während der 
gesamten Zeit der Summerschool anwesend sind und am Programm teilnehmen. 

 

Studierende der Universität Sofia St. Kliment Ohridski erhalten erstattet: 

Reisekosten: Die Reisekosten werden zu 90% der tatsächlichen Kosten erstattet, 
solange der Gesamtbetrag nicht 400,- überschreitet (kostet die Reise mehr, müssen 
diese Kosten vom Teilnehmer übernommen werden). Beispiel: Betragen die 
Reisekosten 400,- Euro, so werden davon 90% erstattet, also 360,-. Die Differenz trägt 
der Teilnehmer. 
Die Reisekosten können nur dann erstattet werden, wenn ein Flugticket bzw. die 
Boardkarte oder/und eine Bahnfahrkarte bei Ankunft in Bernburg vorgelegt werden. 
Die Reisekosten werden bei Ankunft in Bernburg erstattet. 
 
Unterbringung: Die Kosten für die Übernachtung werden übernommen. Es werden 
kostenlos Unterkünfte (2 Bettzimmer) auf dem Campus oder in der Stadt Bernburg zur 
Verfügung gestellt. Sollte eine andere Unterkunft gewünscht werden, muss der 
Teilnehmer die Kosten dafür selbst tragen. 
 
Verpflegung: Die Kosten für Frühstück und Mittagessen (Mensa) werden übernommen. 
Es wird von der Hochschule Anhalt versucht, auch weitgehend die Kosten für das 
Abendessen zu übernehmen, dies kann aber z.Zt. noch nicht im vollen Umfang zugesagt 
werden. 
 
Krankenversicherung: Alle Teilnehmer müssen eine ausreichende 
Krankenreiseversicherung in ihrem Heimatland abschließen, so dass sie gegen alle 
Risiken bei Anreise zur, während und bei Abreise von der Summerschool versichert sind. 
Versicherungsrisiken werden nicht von der Hochschule Anhalt übernommen. 
 
Freizeitprogramm: Es wird täglich nach Kursende eine Freizeitaktivität angeboten, 
deren Teilnahme freiwillig ist. Informationen hierzu auf der Internetseite des Programms. 
 
 
Weitere Informationen auch: 
 

E-Mail: erasmus.summerschool@wi.hs-anhalt.de 
www.erasmus-ip-anhalt.eu 


